
Recyclinghöfe 
  

GERAER Umweltdienste GmbH & Co. KG:  
Hainstraße 17, Tel. 0365 8400150 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-14 Uhr 

zu den Öffnungszeiten 

Auenstraße 55, Tel. 0365 4375923 
Mo. - Fr. 9-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr  

jeden 3. Fr. des Monats 15-17 Uhr 

Berliner Straße, Tel. 0365 8310118 
Mo, Do. u. Fr. 9-17 Uhr, Mi. 12-17 Uhr,  
Di. u. Sa. geschlossen 

jeden 2. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße, Tel. 0162 2948952 
Di. - Do. 9 -17 Uhr, Mo. u. Fr. geschlossen  
Sa. 9-12 Uhr 

jeden 4. Mi. des Monats 15-17 Uhr 

KAZ Untitz, Tel. 0365 8400300 
Mo.-Fr. 7-19 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

jeden 4. Mo. des Monats 15-17 Uhr 

Containerdienst Döbel:  
Zwötzener Straße 35, Tel. 0176 20729057 
Mo. - Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr  

jeden 4. Di. des Monats 15-16 Uhr 

Hinweise:  

= Abgabe Schadstoffe; fällt der Tag auf 
einen Feiertag entfällt die Stellzeit ersatzlos  

Sperrmüll 

Anmeldung am Service-Telefon unter  
0365 8332150  

Abgabe am Recyclinghof zu den Öffnungs-
zeiten 

Kostenpflichtig Containerdienste oder Sperr-
müllexpress (Tel: 0365 84000) 

Leerungstage 
www.awv-ot.de oder 0365 8332150 
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Sperrmüll-/Schrottsammlung in Gera 
Für jeden Bürger mehrere Möglichkeiten 

Über kurz oder lang trifft es jeden -  

nach dem Kauf eines neuen Mö-

belstücks soll das alte weg. Wohin 

nun damit? 

Wenn das Möbelstück für caritative 

Sammlungen oder den Verschenk-

markt des AWV Ostthüringen un-

geeignet ist, bleibt nur: entsorgen. 

Doch wie? Im Verbandsgebiet des 

AWV Ostthüringen, und damit auch 

in Gera, ist die Sperrmüll-/Schrott-

sammlung über eine so genannte 

Abrufsammlung organisiert. Was 

heißt das konkret? 

In den Neubaugebieten (Hoch-

häuser), wie in Lusan und in Bieb-

lach-Ost, werden Großcontainer 

aufgestellt, in die der Sperrmüll 

durch die Mieter direkt eingegeben 

wird. Hierzu steht den Vermietern 

im Jahr eine bestimmte Anzahl an 

begehbaren Großcontainern zur 

Verfügung (entsprechend der dort 

wohnenden Personenzahl). Je 

nach Bedarf fordern die Vermieter 

diese Container eigenständig direkt 

beim Entsorger ab. In der Regel 

werden die Stelltage dann durch 

den Vermieter über Aushang in 

den Häusern bekannt gegeben. 

Nachfragen zum Stelltermin richten 

die betreffenden Anwohner bitte 

direkt an ihren Vermieter. Der AWV 

Ostthüringen kennt diese abge-

stimmten Termine nicht. 

In den anderen Wohngebieten er-

folgt die so genannte Handladung. 

Sie können Sperrmüll in der Menge 

bis zwei Kubikmeter über das Ser-

vice-Telefon 0365 8332150 (Mo.-

Do. 8-17, Fr. 8-15 Uhr) anmelden. 

Beachten Sie jedoch bitte, dass 

keine Wunschtermine vergeben 

werden. Für jede Straße werden 

monatliche Termine zur Auswahl 

angeboten. Zum telefonisch verein-

barten und von uns eingebuchten 

Termin muss der Sperrmüll/Schrott 

ab 6 Uhr am Leerungsort der 

Hausmülltonne bereitstehen.  

Und wenn jemand nicht bis zum 

nächsten Termin warten kann? 

Hier besteht noch die Möglichkeit 

der kostenlosen Abgabe des Sperr-

mülls in der Menge bis zwei Kubik-

meter am Recyclinghof. Beachten 

Sie bitte die jeweiligen Öffnungs-

zeiten. Eine Voranmeldung ist nicht 

erforderlich. 

Ansonsten kann natürlich jeder auf 

eigene Kosten einen Container-

dienst seiner Wahl beauftragen 

(wie z.B. auch für Haushaltauflö-

sungen nötig) oder den kosten-

pflichtigen Sperrmüllexpress der 

Geraer Umweltdienste GmbH & 

Co. KG ordern.  

Doch was passiert nach der 

Sammlung eigentlich mit dem 

Sperrmüll? 

Alles geht erst einmal zum Recyc-

lingzentrum Untitz, zum Sortier-

platz. Hier wird neben Sperrmüll 

aus unserem Verbandsgebiet auch 

der Sperrmüll aus dem Saale-

Holzland-Kreis und dem Altenbur-

ger Land aufbereitet. 

Auf dem Sortierplatz wird das Holz 

separiert und anschließend an eine 

spezielle Holzverbrennungsanlage 

geliefert. 

Schrott, der in das Gemenge nicht 

hineingehört und gut recycelbar ist, 

wird ebenfalls aussortiert und mit 

dem bereits separat gesammelten 

Schrott der Verwertung zugeführt.  

Der restliche Sperrmüll wird ge-

schreddert und als Ersatzbrenn-

stoff aufbereitet. Dieser wird z.B. in 

der Zementindustrie eingesetzt. 

Hier ersetzt diese Mischung fossile 

Brennstoffe. Wichtig sind die Fak-

toren Stückigkeit und Heizwert, 

damit beim Produktionsprozess  

eine gleichmäßige Hitze entsteht.  

Doch warum den Sperrmüll erst 

schreddern und an die Zementin-

dustrie liefern? Diesen gleich zur 

Müllverbrennungsanlage (MVA) - 

wie nach Zorbau - schicken ist 

doch viel weniger aufwändig. 

Bei der Aufbereitung als Ersatz-

brennstoff werden für die Verbren-

nung nachteilige Bestandteile vor-

her entfernt. Das entstandene 

Brenngut ist hochwertiger als eine 

„normale“ Sperrmüllmischung. Sind 

bei der Verbrennung des 

„normalen“ Sperrmülls in der MVA 

Strom und Wärme nur Nebenpro-

dukte, ist der aufbereitete Sperr-

müll ein Hauptbestandteil des Ze-

ment-Produktionsprozesses. Und 

durch den Ersatz fossiler Brenn-

stoffe wird auch etwas für die Um-

welt getan (Ressourcenschonung). 

Recyclingzentrum Untitz 
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